
Informationen zum  
eea-Prozess  

und zum kommunalen Energiemanagement (KomEMS) 
in der Stadt Ebersbach-Neugersdorf 

 
Energiepolitisches Arbeitsprogramm 2025 – 2030 

 
Am 12. Mai 2025 wurde vom Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf das 

Energiepolitische Arbeitsprogramm bis 2030 (EPAP 2025 – 2030) beschlossen. 

Hier sind Maßnahmen in den verschiedenen Bereichen vorgesehen, mit 
Fertigstellungstermin und den verantwortlichen Personen. 
Inhalt des Prozesses ist die Festschreibung von Maßnahmen bzw. Schwerpunkten zur 
Energieeinsparung und Verbesserung der CO2 – Bilanz. 
 
Das in der Stadt gebildete Energieteam ist für die Umsetzung der in diesem 

Arbeitsprogramm bezeichneten Maßnahmen zuständig.  

Aus diesem Arbeitsprogramm wurden nun die Maßnahmen für das Jahr 2025 festgelegt. 

 
Darunter zählen u.a. die Maßnahmen: 
 

➢ Erweiterung und der Bau von Photovoltaikanlagen auf städtischen Gebäuden 
 

➢ weitere Umstellung städtischer Objekte auf LED im Zuge von Austausch und 
Reparaturarbeiten  
 

➢ vollständige Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED im Zuge von Austausch 
und Reparaturarbeiten  

 

➢ Organisieren von Ausstellungen und Veranstaltungen zu energiepolitischen Themen  

 
➢ Beratungsangebote für Bauherrn und Eigentümern von Immobilien 

 
 
Die Unternehmen SOWAG mbH und SWO mbH sind in diesen Arbeitsprozess involviert und 
legen ihre Maßnahmen fest.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
N. Kneschke  
Energieteamleiterin  
 
 
 
 
 



Kommunales Energiemanagement  (KomEMS) 

 
Im Vordergrund des kommunalen Energiemanagements stehen Energieeffizienzmaßnahmen 

zur Optimierung des Energieverbrauches in den kommunalen Objekten. 

Voraussetzung für ein rationales kommunales Energiemanagement ist die Erhebung der 

energetischen Ist-Situation und die weitere regelmäßige Erhebung der Daten.  

 

Diese Daten sind die Grundlagen für die Energieberichte der einzelnen Gebäude. 

Die Zählerstände für Energie und Wasser werden regelmäßig von den Hausmeistern 

abgelesen  -  damit  ist eine zeitnahe Verbrauchskontrolle möglich,  auftretende Störungen, 

Mängel, Nutzungsänderungen oder andere Auffälligkeiten können somit schneller behoben 

werden.  

  
 
  
Ziele und Effekte  

Durch das kommunale Energiemanagement 

können zuverlässig:  

➢ die Hauptverbraucher identifiziert  
➢ Gebäudespezifische Einsparpotenziale 

abgeschätzt  
➢ Kennzahlen eigener Objekte mit 

Kennwerten für Gebäude gleicher 
Nutzung verglichen werden.  
 

Ziel ist eine Senkung des Energieverbrauches und der damit verbundenen Kosten.  
 
 
N. Kneschke,  
Energieteamleiterin   


